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Liebe Eltern, liebe Kinder, 

wir möchten Ihnen/Euch unseren neuen FSJler vorstellen: Jean-Luc 

Rakotomanana. Er unterstützt die Igelklasse (1a) seit Januar. Wir begrüßen Ihn 

herzlichst bei uns in der Betreuung und freuen uns auf die gemeinsame Zeit. 

Leider müssen wir uns in diesem Zug aber auch von unserer FSJlerin Annika 

Kluge verabschieden, der wir alles Gute und eine schöne Reise wünschen.       

 

In Gruppe F5/6 gibt es seit dieser Woche ebenfalls eine neue Betreuer:in, Frau 

Elena Hauter. Sie kommt direkt vom Studium der Kindheitspädagogik an der 

Evangelischen Hochschule hier in Freiburg und bringt jede Menge gute Ideen 

mit zu uns in die Betreuung - herzlich willkommen an der KKS!  

 

 

Das Essen von unserem neuen Caterer „magna catering“ kommt bei 

den Kindern wie auch bei uns Erwachsenen sehr gut an. Die Kinder 

freuen sich jeden Tag auf leckeres und abwechslungsreiches Essen 

– und wir haben seitdem auch viel weniger Reste. Vielen Dank an 

Sie, liebe Eltern, dass Sie uns beim Catererwechsel unterstützt haben! Gerne dürfen Sie sich 

jederzeit an uns wenden, wenn Sie irgendwelche Anregungen, Wünsche oder Kritik zum 

Essen loswerden wollen.  

Seit dieser Woche beziehen wir nun auch zwei Kisten Äpfel pro Woche vom Quartiersladen 

im Vauban, welche an die Kinder als Nachtisch ausgegeben werden. Gemeinsam mit ein paar 

Kindern holen wir die Kisten jeden Montag ab, und die Gruppen können sich, entsprechend 

der Gruppengröße daran bedienen. Eventuelle Reste werden wir dann gemeinsam mit den 

Kindern für unsere Abschlussrunden nutzen und weiterverarbeiten.  

Bis Sommer ist es uns gelungen, den Essenspreis von nunmehr 86 € pro Monat stabil zu 

halten und nur einen Teil der Kosten an Sie weiterzugeben. Bitte beachten Sie, dass auch der 

Essenspreis für die Ferien leicht angehoben werden musste. Statt 21 € sind ab jetzt 24 € für 

eine 5-Tage-Woche zu zahlen. Diese werden jeweils mit dem nächstmöglichen Monatsbeitrag 

für die tatsächlich angemeldeten Tage nach den Ferien abgerechnet. 

 

Für alle Familien mit jüngeren Geschwistern, die nächstes Schuljahr eingeschult werden und 

auch bei uns in der Betreuung angemeldet werden sollen, hier noch der Hinweis, dass die Frist 

für die Anmeldung am 28.2.2026 endet.  

Bitte denken Sie auch daran, für diese Erstklässler:innen - parallel zur Anmeldung bei uns - 

Ihren Betreuungsbedarf für das Schuljahr 2026/27 bis spätestens 15.3.2026 unter folgendem 

Link bei der Stadt zu melden:         https://www.freiburg.de/pb/2480671.html 

  

     Schließtage Betreuung 

20. März 2026:  Fortbildungstag 

26. Juni 2026:    Betriebsausflug 



Februar-Newsletter 
 

 

Unseren pädagogischen Tag am 30.01. haben wir als Team genutzt, um uns 

mit dem Thema Strukturen und Regelungen intensiv auseinanderzusetzen. 

Wir wollten unsere interne Kommunikation verbessern und verschiedene 

Bereiche mehr - oder auch anders - strukturieren. In Kleingruppen haben wir 

verschiedene Fragen bearbeitet und am Ende im Plenum vorgestellt. So 

konnten wir den Tag sehr produktiv und intensiv nutzen und werden nun weiter daran arbeiten, 

unsere Ergebnisse nach und nach umzusetzen. Der nächste (bereits angekündigte) 

Schließtag wird dann ein Fortbildungstag fürs Team sein, bitte notieren Sie sich die o.g. 

Termine schon mal in Ihren Kalender. 

 

Vergangene Woche hat die Projektgruppe „Marionettenbau“ unter der 

Leitung von Frau Wiche den Hortkindern ihre Ergebnisse präsentiert. Wir 

sind jedes Mal aufs Neue erstaunt, mit wieviel Mühe und detailreicher 

Arbeit die Kinder ihre eigene Marionette zusammenbauen und dann stolz 

präsentieren. Von Drachen bis Fußballspieler sind alle möglichen 

Kategorien vertreten.  

Nach den Faschingsferien wechseln die Projekte dann wieder. Die Kinder 

haben die neuen Projektzettel bereits bekommen und (hoffentlich) wieder 

abgegeben. Wir wollen erneut darauf hinweisen, dass die Projekte mit 

einer Verbindlichkeit einhergehen! Sie werden von unseren 

Mitarbeiter:innen oder externen Anbieter:innen geplant und durchgeführt 

und sind z.T. sehr begehrt. Wenn Ihr Kind also für ein Projekt angemeldet ist, wünschen wir 

uns eine regelmäßige Teilnahme. Es ist sonst einfach schade für alle Beteiligten, wenn das 

Team sich viele tolle Dinge überlegt hat und diese dann aufgrund der Kinderzahl gar nicht 

umzusetzen sind, oder wenn Kinder zu Beginn des Halbjahres in Prio 2 eingeteilt werden 

müssen, weil das Projekt von Prio 1 eigentlich voll ist – und dann die dort angemeldeten Kinder 

gar nicht regelmäßig kommen.  

Im kommenden Halbjahr gibt es ein tolles neues Projekt mit den Experinauten. Dieses Projekt 

ist ausschließlich für Kinder der Vierten Klasse vorgesehen und wurde in einem separaten 

Elternbrief vorgestellt. Trotzdem können sich die Kinder aus dieser Klassenstufe natürlich auch 

für andere Projekte anmelden.  

 

Einer unserer Freitagsausflüge ging in den letzten Wochen zum Kegeln. 

Dort konnten die Kinder auf drei Bahnen ihre Künste unter Beweis stellen. 

Alle waren mit viel Spaß dabei. 

Gemeinsam mit den Kindern haben wir an den vergangenen Montagen 

Pizza gebacken und Waffeln zubereitet. Die Kinder sind mit viel Freude bei 

solchen spontanen Projekten dabei und schneiden 

fleißig das Gemüse. Noch größer ist dann die 

Freude beim gemeinsamen Essen mit allen 

Kindern.  

Außerdem zeigten wir neulich das Handballspiel Deutschland gegen 

Portugal – wir bauten den Beamer auf und schauten das Spiel 

gemeinsam. Die Kinder sahen mit viel Spannung zu, am Ende wurde es 

sogar so spannend, dass sie noch von außen durch das Fenster die 

letzten Minuten des Spiels verfolgten.  
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Diesen Montag wurde dann das Theaterstück unserer Theater AG, geleitet von Frau Fronc, 

aufgeführt. Die Kinder haben ein Halbjahr lang mit ihr ein Stück auf die Beine gestellt, welches 

sich sehen lassen kann! Sie haben von Bühnenbild bis 

Text alles selbst geschrieben und erstellt. Im 

Theaterstück ging es um das Thema Freundschaft – 

und alles was dazu gehört. Die Zuschauer:innen 

wurden in verschiedene kleinere Szenen rund um 

dieses Thema mitgenommen. Zu Beginn der 

Aufführung gab es zudem eine tolle Einlage der 

Projektgruppe „Kreativer Kindertanz“ unter der 

Leitung von Frau Taig zum gleichen Thema.  

 

Mit diesen schönen Eindrücken aus unserem Betreuungsalltag verabschieden wir uns nun für 

ein paar Tage und wünschen allen schöne Ferien (mit oder ohne Schulkindbetreuung) 

Das Team vom Betreuungsverein der Karoline-Kaspar-Schule 

 


